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ıhlrer natıonalen Osterfeier willen des Judaismus beschuldıgt
den, W10 olumba sıch Gregor beklagt (Ep D,
Hätte erselbe sıch ]  S  — WITKI1C. kurz VOT se1nem Tode In der
Osterfrage ZUTX römischen Observanz ekehrt und chrıft-
stück erfalst, würde damıt seıne Brüder AUS dem
Inselland einen Renegateneifer entfaltet aben, der e1inem schler
unglaublıch dünken muls, wWwenn mMan bedenkt, mıt welcher 1e€
Columba den kırchlichen Eınrichtungen seiner Heımat und
seinen ırıschen Brüdern hing

Briefe des aCODUS d  de Vitriaco (1216 — 1224).
Herausgegeben

Yon

einhno0 Köhricht

Zu den litterarisch bedeutsamsten Erscheinungen der ersten
Hälfte des 13 Jahrhunderts gehört ohne Zweiıfel Utor
der anfangs Kreuzprediger, dann Bıschof Voxh Accon und zuletzt
Kardınalbischof vonKFrascatı War ges Wir kennen YOhn
ıhm eine igtoria Orjentalıs Predigten x und T1e1e unfter
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weilichen wıeder dıe hıer veröffentlichten wichtigsten sınd, da
391e eine Hauptquelle des üunften KTreuzzuges, der Sıttenzustände
und der Beziehungen zwischen den Christen, Muselmännern, Mon-
golen und Georgıern bilden * Wır sınd durch dıe bereitwillıge

des der Wissenscnaft leıder früh entrıssenen (zrafen
Panl Rıant In den Stand xeseizt, die 'Lexte mıt eınem vollstän-
digen, kritischen Apparate Neu veröffentlichen und en VONn
den qs1ehben Briefen, weilche dıe persönlichen Erlebnisse des Autfors
und den Gang der Kriegsereign1ısse In Syrien und Ägypten schil-
dern, als den bedeutendsten den etzten hervor, weilcher In fünf
Ausfertigungen unNs vorlıegt: den Herzog Leopold VON Öster-
reich , dessen amen merkwürdigerweise q 1 mıit, anfangend
genannt Wird, dreı verschiedene Freundeskreise und den
apst; dıe äalteste scheint die zuerst genannte Se1N, die anstühr-
ıchste ıst, die durch die Codices BLR repräsentierte , denen die
Gruppe Br GT, nächsten steht. Der TIe nthält Nach-
rıchten über das en und die Wechselftälle des Chrıstenheeres.
in Damiette AUS der Zeit VO  E Tühling 4 hiıs Aprıl
besonders interessant ıst aber durch ZWEl AUS dem Arabıschen
ıns Lateinische übersetzte Berichte , weiche dıe Eroberungen des
Mongolenchans ausführlich schildern, und durch dıe Krwähnung
e1nes Textes der Revelationes PetrIi, weicher den Kreuzfahrern
VOL Damıilette G(GEesichte kam und HS auch noch erhalten ist
Dıie wichtigen ZWe1 Chartae weilche WIT hler W16 den 5UNZCeNH

Eine Parallere und . EKrgänzung geben dıe Briefe des Kölner
Scholastieus Oliverius, welche mıiıt kritischem Apparat un allen nO-
tıgen (Quellennachweisungen Röhricht ın der Westdeutschen Zeitschrift
für (sesch. und Kunst 1591 161— 208 herausgab.

Der darın vorkommende Name Butavant ıst, offenbar, w1e  A
umgekehrt der Name Damiette In französischen Urkundenbüchern
Z7WwWEI- bis dreimal alg Ortsname in Frankreich erscheimt, AUS dem Tan-
zösıschen Ortsnamen Butavant (La Grange; Üise , depart., arrond.
Beauvais), 1199 die Unterhändler des Königs VO  — Frankreich und
England sıch trafen (Annales Burton. 199), aDzuleiten.

3) An dıe bekannte pseudo - elementinische Schrift 1st, nıcht
denken (Röhricht, S ınores quıintı belli sacrl, vielmehr
ıst, die ebenda 0)92— 99R edierte) Prophetia (zu der hıer och eın
dort unbenutzter Codex Vatıcan. Nr. 30J1, fol. L Cap Z 147
Cap und die Bemerkungen In der Praefatio X L1Ii— XLVIII SOWI1E
1n der Zeitschr. Deutsch Pal ereins 111, p. 242—243 nachzutragensind) gemeinnt. Sonst vgl eIn, Raimund Agullers (1892), (DA

4) S1e sınd ın vorzüglıcher Weise durch Zarncke iın A bhandl
Königl. Sächs Gesellsch. Wissensch. 1576 Priester Johannes,

Ziweite Abhandlg. herausgegeben; vgl dessen voTausgegANSgENEArbeiten: De patr]archa Johanne quası PTAaCcCUTSOTEC presbyterı Jo-
hannıs, 14€ 1875; De regZC Davıd, fil10 Israel, filio Johannis pres-byter, 1bi 18(5; Quis fuerit, quı prımus presbyter Johannes VvVocCatus
sıt, bıd. 1875 (Akadem. Programme) und Der Priester Johannes,
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T1€ mıt einer Nachkollation (von und GT.) und mıft den
Varnlanten VOn fünf bisher unbenutzten Codd (Br., Bu., L., D
vorlegen, erhaliten eine dankenswerte Ergänzung Uurce den bisher
auch unbenutzt geblıebenen eXt AUS einer Parıser Handschri D

und 81n Schreiben, welches demselben ziemlich hnlıch ist, aber
noch mehr Varıanten gyeogTraphıscher Namen nthält .  > schliefst
sıch zıiemlıch dıe AUS einem Codex VONn StT. Florian De-
reits bekannte drıtte ar Trotz dieses Sanz erheblich VOI-
mehrten Materıjals sınd die Schwierigkeiten der Krklärung NıC.
geringer geworden, da der ursprünglıche arabısche ext ohne
durchgehende Punktation , 2180 ohne sorgfältige Unterscheidung

1ıbıd (Y ın en Abhandl König], Sächs (xesellsch. Wissen-schaften V, o—1  r WOZUu 1C. noch nachtrage : Matkovi@,Das Keich Presbyter Joha 1m Progr. Gymnasiums vVon Wa3a.-rasdım 1859: Röhricht, SerIı
La legende du pretre Jean,

ptt. quitı belh SacrT], ALILV ; Brunet,Bordeaux 184(7, 31 (Aetes de Vacad.des selences de Bordeaux). Für dıe Geschichte „des Königs Darvid 6i

welcher uch eınen apokryphen Brief <  N FriedriTartarorum CL ch als sg CX David
unterschreibt (S ch nna D ınd. htt 1, 206), Iso für(Qeschichte der Mongoleneinfälle seit 1218 sınd uch och VeTr-gleichen: rOoO C: 6r Hıstoire de I Georgie 1* 492— 496, Additionsl’histoire de la Georgie, 302 —304 3929331 420— 4921 441—449und Hist. de Ia Sjounie Dar Stephanos Orbelian, 226—221(; Lebeau, Histoire du Das empiıre XVIIY 450— 452 Martin, Me-MOIreEs Sur l’Armenie 1, 302—384; IT, O51 SE257 Mouradgead’Ohs-SUünN, Histoire des Mongoles E 216 —

Chalifen 11} 384—388:; 12a roth 1mMm Journal asıatı
326—336; Weil, Gesch

UU 1833,p. (—9; Defremery, 1bıd. 1849, L, . 20 —022 1 9 44 71—500; Du-laurier, iıbid 1858 AlL, 19( —9216 nd 1560 XVI, 207—279:; Des-218 S, bou’l G:hazi Histoire Mogols, St Petersbourg 1874,A, $ endlich die höchst; wichtigen Details 1n Tabakat; Na-SIrı ed. Kaverty (Biblioth. Indica) L, 268—273; IL, Y60— 1027Z Die arabısche Hauptquelle ist Ibn el-Ath  1r (ed. Torn-berg XII 234—263, übersetzt; ım RKReecueil CTO1S., auft, arabes 1L,G35 welchen Abulfeda excerplert. Geographisch ist; aulser denbekannten arten. wıicht] Barbier de Meynard, Dietionnairede Perse, Paris 1861 (der jedoch nıcht überall richtig gelesen habenSoll} nd Charles chefer, Relation de lV’ambassade Kharezmde Riza Qouli, Paris 1879, 80
Der Codex Br, welche: AUS helhört,  n WwWIıe S1r John

tenham (Nr. stammt, g-enWwick, der jetzıge Besitzer jJenes erühmten.Schlosses und jJener ostbaren Bibliothek gutigst mitteilte , DU derKönigl. Bibliothek 1n Brüssel; Herr Dr.freundlichst die gewünschten Kollationen osdey daselbst schickte INr

ab
2) Bei a 1 7 Misecellanea ed. Mansıi ‚p 190—191 18t; cdieser oOdexgedruckt, der jedoch nıcht, WwWI]Ie  A Baluze angıebt: Colbert 635, SON-ern Colbert; 1660 (au enbliceklich 1bl. tıon fonds lat, No. 5152 A)WäaT ; SOnNst vgl üuch ues Archiv IL, A0arncke 1m Neuen Archiv fü ältere deutsche Geschichts-werke 1877%, IT, 613—614

arncke, Presbyter Johannes 1876, 98— 59
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der Konsonanten, ırd geschrıebeno se1in und infolge dessen
selbst dıe sehr alten, fast gyleichzeitigen Codices sehr oft und
SeNr stark VOn einander abweichende Lesarten bıeten, dafs al

Dazuv1e118aC. auf weitgehende Kombinationen angewliesen 18
kommt erner, dafs uUuNsSeIo geographischen Kenntnisse der 1n rage

OPPENER TE  OE TE

kommenden Gegend wenıig Ww16 die Quellen für eren Geschichte
Ks mulfs dauherdıe gyewünschte und nötıge Genauigkeit besitzen.

genNügen, auf dıe treffliıche Erläuterung Zarncke’s, welcher 41188
erreichbare Materlial herbeigeholt und gründlich verwertet hat,
hinzuweisen und 1n der Hofinung , dafs uUunsSeTrTe Ausgabe Späa-
eren Gelehrten eiıne zuverlässıge Grundlage für Nne8u8 un 3.D-
schliefsende Forschung gewähren möge, UUr wen1ge Erklärungs-
versuche einzelner unklen tellen nachzutragen, welche der Her-

ausgeber der oft bewährten üte und Sachkenntnis des Herrn
Prof. Dr. Gildemeıster In 0nn (T) verdankt.

Der hald Alaauar, bald Alaanar gyeschriebene Name kannn
nıchts anderes Sse1n a.1S al-ghur, { der Distrikt zwischen Herat
und Gaznah; der Übersetzer hat statt e1nes punktierten 4a1n gh)

Da[fs jenes Gebiet 1n der81n unpunktiertes VOLr ugen yehabt.
That vOoxn den Mongolen erobert ward, ezeugen auch andere Quellen
Ebenso ırd siıch der Name TG als eine Verlesung erklären,
indem statt des Knde das ıhm be1 flüchtiger Schreibung
ähnliche gyelesen ward, und 05 1st a1s0 Arrän gemeint
(„Magnum et DarvV um YTaC.  9 VOxh dem Ibn Haukal 250; 18 D
ZWE1 Distrikte unterscheıidet („„die beıden Arrän“® 1m Dual), ohne
jedoch {1@ näher bestimmen. Im amen des alılen „ RO-
MAaNnzur, 1USs Mostadı“ steckt ohne Z weıfel Abü Manzur, aber
diıeser 1äfst ıch historisch niıcht nachweılsen , vielmehr hiefs der

Y ED AA , vm
Chalıf as me Ibn Almustadhı Alnassır lidinı’'l-lahi;
wırd wohl a1S0 E1n Irrtum der Charta W18 qauch S0ONST anzunehmen e1ın.

In Moa, Amo heg%t ohl der Name mül oder mul (nıcht 1n
Tabarıstan, sondern &. XUus VOT, In ıchagyar W identisch
miıt Musahur, Misaurum, Nethyr, Neshyr) Nıschävar, in aguar
(Linguarda, yarduın wohl Vartän (am nördliıchen Araxesufer,
2180 1n Arrän) Saarıstan ist sicher Scharastän, Messedalı
asselDe W16 Messhed Alı, das ın der ersien Charta auch Manu-
mM T1% d lı (” die Moschee des Alı “) genannt ırd (

Malım) ist höchst wahrscheinlich Mäl beı erat, an
ist. Tälekän, Kasuhıl (Causvın) sıcher Kazwin, Sonıar nıchts
anderes S Sandjar, „TeZNUmM Thagıel“ das e1C. des (damals
schon gestorbenen) ultans Toghrıl ® wahrscheinlich
Sirwän, Amijıana asseibe WwW16 Mijänah (in Adserbaldjan östliıch
von rag %  % <  13 11 Z ist Bailekän al ara Khuvajj)

VDer Pfesbyter Johannes 18706, R 50 bhıs nde
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das heutige Kho1l Change kann DJjanza in Adserbalidjan und
Kand)a ıIn Arrän sein , Sada 1s wohl Sar  &, Chonagan das
heutige Khunadj, endlıch das ‚„‚ TeXHun Soldanı Ebebeth“ das
and des Sultans Abü Bekr, weicher allerdings schon
gestorben WLr (Mirkhond, übersetzt VONn Vullers 229)

In NO9UTtT. Mem de127176 Edıtıo St. (+en018
Vacad. de Bruzxelles 9 3} (G&.) exX
(+andensıs D4 SaCC (Ga)

Carissimis sihı 1n Chrısto J(acobus), dırına sustinente mM 1-
serı1cordı2 Acconensıs ecelesıe mınıster humilıs , ternam n Daoa-
m1ıno salutem. Nier Varıos dolores et abores eOoNtINuUuOS e fre-
quentes mee peregrinat1ionıs molestias un1cum est ıh.ı remedium
et singulare solatıum frequens aM1COTUM IMEeOTuHl memor1la, QUO-
TUuH henefic10 sustentatur Spirıtus MEeUuUS, ne COorruat, qUOTUHM OT -

tionmıbus yegetatur 2Nnıma Mec2, pen1tus eNcıat | D hac tamen
medieinalı memor12, CeMUS beneficı0 yrulnera mel sanantur, aqlı-
quando NOVYUuLl yulnus cordı MEO infg1ltur. ('rescente enım vehe-
menti aflıctione, dum ratıonıs VIrtus opprimıtur et debilıtatur,
CITCA: NnOLOS et, aM1C0S mM e0os MEeENS Me 2deo 0OCcCcupPatur , ut fe
0mn12 q1l19, in tediıum CONvertantur ; appetitus Oratıonıs, desıderium
lectionıs hac frequent] afflictione frequenter ın me evacuantur.
Hn a4utem dolores quandoque In anıma me2 sopluntur ; UÜUNUS

4Ntem est, Qqu] incessanter afflıgıt, ıne intermissione ostimulat
et inpungı1t, periculum videlicet anımarum regim1n1s, dum defectus
e0S eonsıderoa multiplices , et. qualem oporteat eESSec ep1scopum

Aıt enım (1 Tim HF: 2—7)EeX apostolı verbis anımadverto.
ePp1scopum ESSe irreprehensibilem, sobrium, pruden-
Lem, TNatum, pudicum, ospitalem, rectorem ® lnO

vinolentum, NON TCUSSOTEN, sed modestum, N0

lıtıgıosum, On cupıdum, Su domul bene preposıtum,
filıos abentiem Su  0S C U omnı castıtate, N© Ne0-

phıtum, 1n superbıam elatus ın iundie1ıum ineijdat dıa-
bolı Oportet antem ıllum testimonı1um habere 9,D hi1s, qul fOor1s.
SUNt, ut HON ıIn opprobrıiıum incıdat et ın Jaqueum 1abolı Sı me
In G6LO, ePISCOPUS fatuus 1ın sol10 Monstruosa res est oradus
SUMMUS e aNıMUuS infirmus, sedes prıima et yvıta 1ma, lıngua
magnıloqua e 0C1082, mu!tus et. nullus fructus,
yultus OTaVIS et ACLUS levıs, ingyens auctorıtas et nutans stabılıtas.
Hec et hils aimilıa frequenter Cons1derans, INn He penıtus aNIMUS

COrrueret et confunderetur, nısı orationıbus vestr1ıs alıquan-
tulum relevaretur. Dominus autem, PpoStquam c vobıs recess],

Codex habet 218 AM1S 3} vehemente. “  J YTextus
Vulgatae: doetorem. corrigit : Sim13.
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Yyınum et oleum frequenter vulneribus MelIs nIudit (Luc Ä,
34) alıquando adrversıtatibus et VarTlıs trıbulationibus INne probando,
alıquando consolationibus relevando. Accıdıt mı1hi, CU.  S intrarem
Longobardiam , quod 12D01uUS mMea, scilıcet lıbros MmM60S,
quıbus 1psum OXPUgNAare decreveram, GUÜ: alııs rebus ad
IN eas necessarıls projecıt et subvertit in Huyium vehementem,
impetuosum ei terrıbilıter profundum , qu] resolutione N1YVIS
vehementer ei u modum exereverat et pontes SaXQ
trahebat. NUus CcOophiınıs mel1s plenus Libris inter undas
YAumınis ijerebatur, alıus, ın QuUO matrıs MCcE , Marıe de 0egnies
digitum re6DOSUuUeraMmM, mulum IMeum sustentabaft penıtus I17 -
gyeretur; OUu a4Uiem de ml V1X HUS pOosset evadere, mulus
Meus CUum cophino 30008 d rıpam devenıt; alıus autem Coph1ı-
N1US quıbusdam arborıibus retinentibus, posStea mırabıiliter IM  —-
pertus est eL, quod mirabilius est, lıcet 1lıbri mel alıquantulum
obscuratı sınt , ubıque tamen jJegere OSSUM. Oost hOC
venı 1n eiıyıtatem quamdam Mediolanensem, scılicet UJUG {0Vvea est
hereticorum , u01 Her alıquot dies mansı ei verbum Domini ın
alıquibus 10C1s predicayvı. Vıx autem invenitur ın tota cCıvVvıtate,
quı resistat hereticis, eXCcept1s quıbusdam sanct1is hominibus e
rel21081S mulıeribus, quı Sa malıc10sis e secularıbus hommibus
patronı NunNcupantur autem pontifice, QUO habent
auctorıtatem predicandı i resistendi hereticis (qui eti1am rel1g10-
nem CconNrmavit), Humiliatı 10 VOoCantur ; hi SUunt, qu1l 0mnı1a DTOChristo relinquentes ın 106Gis diversıs. congregantur, de labore
aN UU SUuUarum vıyunt, verbum Deı irequenter predıicant ei 11
benter audıunt, in fide perfect| e stabıles, iın operıbus efncaces.
Adeo autem huı1usmodi rel1g10 1n episcopatu Mediolanensi multiı-
plıcata esSt, quod CONZTEYALLONGS conventuales Y]ırorum
un  - parte, mulıerum altera, constituerunt, eXceptıs hus, Qqu1
In domıbus PropruLS remanserunt. ost hoc venı In eıyıtatem
quamdam, QUe® Perusium NUuNCUPAaLUr, ın QU@& Innocentium
1nveniı mortuum, sed necdum sepultum, QJUCH de no0cte quıdam
furtive vestimentis Precl0sIS, (511. quıbus NL 17 erat, spolia-
verunt. Corpus autem 1US fere nudum et fetiıdum 1n eccles14
reliquerunt. Ego autem egecclesiam intravı eft, oculta 1} fide COZNOVI,
(quam brevis S17, e huus sgeculı fallax gy]ora. equente
autem ıe elegerunt cardınales HonorıJum , bonum enem et relı-

R  giosum‚ sımplicem valde ei benıgnum, quı fere omn1a, que habere

et, A a  copherın  1S. 3 ( Üignies, sustine-
bat. O! (3 omıttıt. 6 copherino. copherinus.
6c0OS. S} Nuncuparunt. 10. Hıst. htt. de YFrance XVIIT, 236;

OS chı Vet. Humiliatorum MONuUumMenTa, H  „ voll., 4:0
(+ Persia. ]f plicat, verbum deesse ut. depositgs. 1:

explicat G oculata.



103RÖHRICHT, DES JACO DE VITE

erat Ipse qıtem dıe dommınıca (24 Jul.)poterat, pauperıbus eTr0OSaV
nDoSt electionem eE1Us ın mmun pontiLcem consecratus ast Kgo
autem proxima sequente dominica episcopalem SUSCOPI CTa-

tıonem. Honor1ius autem papa safıs familjiarıter a1, benigne
suscep1t, ıta quod tiere, u0CI1ENSCUM UE volul, ad U:  S ingressum

btinul,. quod tam in partıbus Or1enN-ul ei inter 112 aD 1PS0O .0
talıbus q u am occıidentalıbus, ubıieumaue vellem , verbum Deı pro-
diearem auctorıtate e1US. Obtinul preierea 3D 1DS0 efi, lıtteras

Inpetravı, ut iceret mulier1-
CUu  S executorıibus et protectoribus.
bus relig1081s NOn solum in episcopatu Leodieuns1, sed tam in

QUam 1n imper1 ın eadem domo simul aneTe et, Sese
Unde qu1ainv1cem mutuls exhortationıbus ad oONum inrvrıtare.

prelatıs ın regn Francıe comm188a fuerat eruces1gnNatorum de-

fens10, nolu1t MmM1C; dare specialem potestatem , ut e0S defendere
valerem Hoc autem fec1ıt, ut dicıtur , quorumdam eonsılıo0, Qqul
2d Jegatıonem regnı Francıe haspırabant : eZ0 vervö, habıto Cu

aMICIS ei SOCHS meIs cons1ilı0, nolul redıre , NSı eruces1gnatos,
quı {ere ubıque tallııs ei a l1s exactıionıbus opprımuntur , QUOTUHLL
etiam COTDOTA passım incarcerantur, valerem defendere; alıter
enım verbum predicationis / non recıperent, sed magls ın facıem

secundum quod promı1ssum est e1s , ın
eal conspuerent, Ql COS,
predicationıbus protegere NOn valerem. Preterea Cu a partes

i statımnm 1in x |% proxıma ıterumFrancıe yeniıssem yems SSC
SSeIn proficere et mul-arrıpere 1ter oporteret, unde Darum DO

tum oporteret INe aborare, e quıia 6X labore econtinuo va
debilıtatum sentiebam, perelegı alıquantium qulescere , ut aborem
exercitatıus ultra valerem sustinere,, maxıme qula- multa
millıa Crucesignatorum 1a3 transıerunt, oportebit e GCGON-

solare ef, detinere, homınıbus et1am ePISCOPAaLUS mel et alııs trans-

mMarınıs, antequam venlat multitudo, verbum De1 predicare pTO-
nosul et ei exhortarı, NeC A benigne recıplant DE

hos extraneos malo exemplogTINOS eit San peccatıs abstineant, f
transfretaverıt, CITrc2Corrumpant. 0Stquam enım multitudo

negoc1a ıta 0CCUPAatUS cI0, quod eNsSIbuS, quı miıch1 SpEC1a-
V1X intendere LuncGhıter Commiss1ı sunt, nısı prIus intendam ,

potero Cum autem aliquanto tempore fulssem ın curla, multa
invenı spirlıtul NeO econtrarıa : 1d1e0 enım CIrca secularıa et. tem-

poralıa, CITCcA et. reghäq4, CIrca lıtes et; jurgla occupatı erant,
quod V1X de spirıtualibus alıquıd loquı permittebant:;: tamen

ın partıbus ıllıs invenı solacıum : multı enım utrıusque dı-
yıtes et. seculares, omnıbus prO Christo relıctis, seculum {ug10-
bant, quı fratres mınores vocabantur. domıno papa et Cal

dinalibus ın mMagna reverentla hab9ntur. Hıl autem C1rc2Z2 tem-

1 addit explicans : et (x ecorrigit : ut. 5 tum
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poralıa nullatenus 0CCUPaNiur, sed fervente disıderio et vehemente
studı0 sıngulis dıebus laborant, ut anımas, QuU® pereunt, seculı
vanıtatıbus retrahant et e24Ss ducant Eit 1am DPer gratiamDe1 MAashum Iructum fecerunt et multos ueratiı Sunt, ut, quıaudıt, dieat venı ei cortina cortinam trahat. Ipsı autem Se-
eundum formam primitive ecclesıe vıyunt, de quıibus scrıptum est
multıtudinis credentium erat C0 uÜuNnum et anıma un
(Actor. 1 32) De die intrant cıyıtates ei vıllas, ut alıquosIuer1 Taclant, 0DOTam dantes actıone Cl nNOCie VeTrO0O revertuntur 3,{
heremum vel 1062 solıtarıa Yacantes contemplatione Mulıeres
VeTrTO i1uxta cırıtates ıIn diversis hospiclis sımunl COMMOTraNtur,nıchı accıpıunt, sed de labore AaANUuUUuUmM yvıyrunt. autem
dolent et turbantur, quıa clericis et. laicıs plus, Q Ua vellent,honorantur. Homines autem iıllıus relıg10nis seme ın NNO OU.
multıplıcı luero ad locum determinatum convenlunt, ut sımul In
domıno yaudeant et epulentur, et consılıo bonorum Yırorum Suas
acıunt et. promulgant institutiones anctas ei domıno DaDaeconfirmatas ost hoc VeTO DET Ofum disperguntur perLıombardıam et Thusce1am ef1 Apulıam ef; Sıcıllıam. Frater autem
Nıcholaus, domını DPaDe provınclalıs, VIr anctus et relıg10sus, 1Te-
1615 Cur1a, ad 80OS confugerat, sed qula valde necessarıus
erat domino pape, Tevocatus est aD 1pS0. Credo autem, quod 1n
0Opprobrıum prelatorum , qu] quası Canes sunt mut] NOn valentes
Jatrare, Dominus DEr halusmodi sSımplices et homiıines
multas anımas ante iinem mundı vult salvare. Cum Vero Te-
GcESSI predicta cıvitate, ter arrıpul VeISuUuS Januam, (ue 1O-
118 est Cıyıtas In econAnıo0 Thuseie et Lombardie et o1ta est;

mare Cum autem pPeTr tres dietas tantum civrıtate d1ıs-
arem , 1Inven]ı vlam STavem et MONLUOSaAM , unde ın quadamyicula GCU:  = SOCHS mMe1s INZTESSUS Suüu  S Mare, ut a ciyvıtatem Ja-
Nu6NSCH , 1n ua DPOortus est optımus, NaVvlg10 devenirem. Cum
2AUTem die et NOCTe inter fAuctus marıs Navyıgaremus, frequenternavıcula nostra undarum ımpulsionibus fere ad Sub-
mersionem inclinabatur ıta quod ımpetus undarum
nostram al1qu0cienNs intrabat. Num tamen remedium habebamus,quod lınteamenta UCLIDUS opponebamus. Postquam VeTIO applıculJanue, C1IYes eiusdem C1Lvıtatis, licet MmNe benıgne recepissent,tamen I vellem nollem, 1n obsıdıone eulusdam castrı
duxerunft. Hec est enım c1yıtatıs CONSueETLUdo , quod, qQquum 1n
exercıtu vadunt, ubıcunqgue reperlunt, CUJUSCUNQuUE sınt,ducunt. Muheres autem In civıtate remanserunt. Kgo

(x corrigit : alıquid. SIC Ga; COTIT] it rt1icorrigit : contemplation:. falso legit : CON rmatus.vyoluıt. incelinabat.
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vero interım fec1, quod potul, verbum VeTO Del multis mulierıbus
Multitudo autem -et, PaucISs hominıbus frequenter predicavı.

herum dıyıtum et nobılıum sıgnum CruGcis recepıit. ('ives mıhl]
abstulerunt, ei CRU uUXOTeS B0TUNH)l GTUGE SI8NAaVI. Adeo

ver©o° ferventes gf; devote erant, quod V1X R Manle
a noctem permittebant ne qujescere , vel ut alıquod verbum
edifcatıonıs He audırent, vel ut confessiones sUuas facerent.
Postquam autem C1YEeSs aD exercıtu reversı sunft, 1He0S mıhr
reddiderunt et, ınvenıj entes muljeres CUDM 118 sıgnum CTUCIS I
cePISSE, postquam verbum predicatıon1s audıierunt, sıgnum GCrucIs
(UIM ervore at, desıderio0 receperunt. Moram a Lem fecı
in eiyıtate Januensı Der totum mensem Septembrıs ei frequenter
verbum predicationıs dominı1ıe1ls ei festivıs dıebus populo Cyıtatıs
predicavı; hcet autem ydıoma Jorum NON NOVISSEM, multa amen
miıllıa homınum ad Dominum, recepto S:  NO CTuCIS, L1VEerSN2 sunt
Sunt a15eM homınes Ulı potentes eit divyıtes eft strenul 1n aTrMIS
et, bellicosı1, abentes coplam Nayıum et galearum optımarum,
nauntas abentes per1tos, qul viam ın marı NOverun et In terram
S2arracenorum Pro mercimonN11S frequenter perrexerunt. Nec credo,
quod r alıqua Cıvitas, que tantum possıt 1uvare ad SUCGEUTSUM

Terre sancte Kit quum tarde aD exercıtu redierunt
Octobrıs , e1Irca festum sanctı Michaelıis, Nare CUumMm SOCHS me1s
intravı eommittens Deo et marı hyemalı ef fAuetibus DIo-
cellosis , sıcut mMOS est ıllıus temporIS. Homines autem iıllıus
eiyıtatıs habent fortissımas et, Sxu quantiıtatis, unde
tempore hyemalı cCoNsueverunt transfretare, e0 quod talı tempore
victuaha ın NAaYvyı NOn facıle Corrumpunfur NeCc ACQquUa, siıcut estivo
tempore, ın Nnavı putrescit DE oportet eO0S DIO defectu ventorum
et marıs pigritia 1n arı dıu CommorarTı. (onduzxı autem O0Yam

(QuU® NUumy ua mare transıerat, recenter preG10 Al miıllıum
lıbrarum fabrıcatam ; malus a4uiem Navıs, ut audıv1ı, quingentarum
Hbrarum Prec1o0 emptus fuerat. Quinque 0C2 ıh] et mels COM-

paravı, scihcet quartam partem castelh super10r1sS , ın qua 1Nal-

ducarem et In hıbrıs mel1s studerem et de dıe , N1ısı Cu tem-
pestas eEsSse in marı, ManNneTreln Conduzxı üUuNam Cameram, In qua
Cum SOCHS me1s de nNoCctie dormirem. Conduzxı a]lıam CAaMeTrall, In
quU2 vestimenta me repoNerem et vietnalız ıhl] per septimanam
necessarı2 collocarem. Conduzxı alıam Cameram, 1n qua ® SerYv1ı
meı jJacerent et, eıbum mı1ıh] prepararent. Conduxı locum alıum,
ın QUO equı] mel, YUOS transıre fec1, reponerentur. In sentina
eTO NAaVvlsS yinum INeum et bisecocetum et. Carl es ef alıa fere AF
tres 6NSeSs vıctul H60 sufficientia collocarı feel. Navem auiem

et incolumis CUu  S SOCHS me1s ef; rebus @18 salyıs ingTeS-

sucecurrendum. corrigit : AVeE! ubı



106 ANALKEKTEN.

SUuS S: VOos aıtem instanter 0OTAate DPIO n ef; DTO mels, ut
{()aus perduca N0S a portum Acconensıs eiyıtatıs et, inde ad
potum aferne beatıtudinis!

Sub finem Martil KT Edıt1io Genois ıIn Nour.
Mem de V’acad de Bruxelles 33— 433 G), unde
Wolters, Notice hıstor. SUur l’ancıenne abbaye de Mılen,
(and 1853 , 164 — 178 Codıces Bruxellensıis
No (491, X11 (B) et (+andavensıs No 554, S4aPCO,
AA (Ga), unde St (+@eno18s edidit.

Domimine Lutgardı de Sancto ITrudone, aM1CE Ssue specJalıssıme,
et, eonventul de Auuiria, J dıvına m1seratione Acconensıs 0QC6=-
clesıe mınıster humilıs, qascendere de virtute ın yırtutem, donec
vıdeant eum deorum ın Syon Mentes, QU2aS Spiritus SAaNcCctus
CONJunNxIt Locorum dıversıtas NnON disjJungıt. Que etiam carıtatıs
sıgıllo mentıbus aM1corum imprimuntur, NOn facıle temporıs ınter-
vallo f m emo0or12 labuntur. KARStıS8 autem m ıhı est © 1).0.-
MINUS, PrO GCU]JUS yracla contınuls lLaborıbus 1g0r,
prOo CU]US nomıne cotıdıanıs exposıtus sum “ perı-

sıne iıntermıissı]ıone memorıam vesitrıCHIAS: quod
T2C10 ardentı desiderıo et intensa 8 affect.ione C U -

pıens 46 1n sSeCuUloO VO VvVıdere Rom E I9—117
Quod 8] eus alıter disposuerlt, 1psum frequenter eprecor, ut
videam V 0S nOost mortem In splendorıbus SanctLorum, ın consılıo
Justorum et congregatıone. Cup10 autem , quamdiu ** v1xeritis,
retentam parvıtatıs 66 memorlam habeatıs, sicnt vestr1 SCMDET
memor.1am abeo, et; 15 de STAl INeO VOS certificare 14 desidero
ei, DOr lıtteras, Y U@aMı nunc1um 1abere valeo, meıpsum memor13e
vestre ıbenter represento !*, Noverıt igıtur dıleectio 16 vestra,
quod dıyıno MUuNeEeTE KUuU Sum ei incolumıs e1, OMNES , quı
OU. Sunt, Der Deı oratiam, et n0C iıdem de vobis audire desıdero.
0Stquam autfem transfiretavı ei, recessimus A portu Janue
C1V1tatis, per quıinque ebdomadas in INare 19 laboravimus multaque
adversa in Varlıls 0OGCIS Ssustinulmus. Cum autem transıssemus
Sardınlam , invenimus quandam insulam marı undıque CITCUM-
datam, ın UUa quıdam heremiıta absque alıquo SOCIO vel mıniıstro

recte corrıigıt: portum. » permittente. ascendre ;
B omıittiıt. verba ab asecendere u menteds e legit: sancte terre

C effecetu subvenire. Mentes. ( domumdominı conjJungıt. B est. miıhı‘. (*( et, SU]
exposıitus. intenta. hoe B omittiıt: in
jJustorum. 11l u  Nus 1< recentem. 13 omıittiıt :
et desıdero. +a SIC ; eertifiecarl.
de STAatiu nNe0O VOS certihcare desidero.

15. B Ingero eit
delect1i0

transfretaturı recessimMus. Januensis. 14 S1C 49
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ınter serpentes at, f{eras SOolus habıtabat. Numquam autfem AD©
manducabat, 1sı transeuntibus semel vel bıs ın NNO e1dem
bıscoctium traderetur. NnNoO antequam transıremus , CONQUETÖ-
atur, quod jam hyemps appropınquabat er nullus 2ANuUuC transıerat,

Cu1 responsum est. Spirıtu SanctO,quı el In trıbuisset.
quod ıIn pProximo ‚Ves transıre eberent, quıbus bıiscoctum efi;
1a neCcesSsarıa recePtUrus erat. (OCum 2Uuiem NaVvVes nostre juxta
insulam prediet heremiıte transırent, econtinuo GU. celerı
transıyımus n modo d insulam respiclendo vel heremıtam
visıtando (Jum autem insulam HOI multa milliarıa transısse-
MUS, ventus vehemens eontra NOS aubito * insurrexıt, quı NOS

Ö impetu e NnOsStras d insulam heremiıte reduzxıtl. V1ı-
dens anıtem adventum nostrum heremiıta venıt a.( NO ei
plenus dierum e optulit miıhl1 ecaules ei 12CEeMOOoS. Nos autem
juxta cellam eJus VacCcCas sılvestres e1, arıetes invenımus ef, CeTr-

multitudiınem, quıbus XIII] 2CCGEePIMUS ei manducarımus.
Panem autem et oleum ei quedam vestimenta relınquentes here-
ıte rTecesSssIMUSs. Non oNg0 autem LemMpore post 46C1dıt nobıs
A a Va metnuendum periculum. Quedam antem NarYvıs
impetu Ma  m Uurp Navenl nostram ferebatur, a S1 ollıcı-
tudo attıngeret VIX DOSSCHLUS evadere, quın utraque vel altera
Irangeretur NeC { dıyertere poteramus d partem opposıtam
propter Scopulum immınentem NECESNSEC tamen erat vel NAavYvıls
alter1us impetum sustınere vel a.d SaX uul nostram allıdere
Tune elamor Mag AuUus factus est omnıum et acryme plorantium 1
peccata econütentium ın utraque V1 audıiebatu* 6X una

autem NAaVvVı mutuo 17 prosıliebant iın alıam., secundum quod UNUusS

©  C  alteram eredebat fortiorem e 1108 1 Alu vestimenta
Sua disponebant ** et, quo habebant 1n argento et AUuUTO 1 S51

forte evadere possent natando 1 sıbı allıgabant. Quidam autem
nautarum ıh1l compatıentes et deferentes, ut Darvam
QUE MAashe ayı allıyata erat, intrarem , suadebant. KgO VeTrO0

nullo modo aCqueVI1 propter malum exemplum , sed alıs
volunı SUSCIPEre perıculum. Dominus autem afflictionem !®
respexIt, nahı, C cComprımentem 10S lancels et fustli-
hus nobıs repelleremus, neutra NAatYlsS 2 lıcet ınter se collı-

4X violenc1a auten] collisıonıs NAaVvısderentur, confracta est.

” un omıttens legıt: et.B Ante autem . omuittıt :©3 omuiıttıt : vel h V1S. B3 omittıt.
nosftras. B ad 10S venıt. omittiıt. B attı-

B B addıt et. audjebantur.xisset.
omıittit. 15 qalıam. deponebat.

et argento. 16 natando evadere possent B par-
Vank addıt nOostram. 19 NOS comprımentem.
20 DB navıum.
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nostra 3, Sinıstram partem alıquantulum oblıquata aM dexteram
partem relıquı Narıs vero<° relıqua, CU  S Jam 1C102

SCOPulo confrıngenda et submergenda foret. submiıssis velıs e
projectis anchorıs substituit * et, miraculose DEr yratßiam
Deı evasıt illesa ® Quidam a4utem Navyı predicta argentum
et aurum * üÜ2VEeEM NnOostram projecerun Inde 2Uutem

10 Xta alıamnavıgyantes CUM ventum valde eContrarıum haberemus
insulam portum prou pOotuLIMUS rFEeECEPIUNUS, ub1 fere Dper QquU1N-
decım dies 1 OTam fecımus (um eCONTLINUEG LEeMPUS eCOoNtrarıım
haberemus, et hyems valde appropinquaret ® Janı de transıtnu iere
desperabamus i1mentes valde, q lıa insula opporteret NS

yemare Dominus autem Na YVIS nostre volebat pPauperes
de DNayYyı nostra E1GCEeTE et insula relinquere, quod yvicetnualınım
suffecienciam NOQN habebant Ke’0 VeTO valde supplıcabam quod
uC m1]1ser1cordiam expectaret ef mortis per1culo DON

OM1-exponeret Dum autem nu modo vellet A  ©
HUuS mmisıt nobıs subıto tempestatem yvalıdam ıta quod QU1N-
decım anchore, QU2aS INare PIOJECIMUS, VIX possent

rora „‚utem nostrenostram retinere, QU1ID PETIILEINUS.
HNUNd attollebatur * a ‚ydera, ad 12 abıssum mergebatur
Hec autem tempestas PeCr duos dıes et duas nNO0CTtes econtinue !+
duravıt, 1ta quod quıdam de nostr1s, dum ventorum impetum YVIX

possent sustınere , castellum deponentes confregerunt quı1dam
zutem Pro 19 timore mortis NeC manducabant Nne6 bıbebant
Ego ero nıchil cocetum manducaryı ullus 1 CX 17 NaYyıl aude-
bat Zn accendere. Quum VerO0O ıbebam, eıfum uN2
enehbam altera Nne caderem vel eıfum effunderem Me fortıter
detinebam ()uonlam iimebamus aQU2 nobıs eNlcere
lınteamiıina nostra ad pluvıam extendebamus 1T2 qu0od duplex
ecommodum reportabamus; dum linteamenta nostra ahlueremus ei

ablutionıs bıberemus Hec autem LemMpestas mentibus
plurımorum peccatorum eJeCcIt tempestatem Multı H1 CUD I2-
CT1MI1S a eonfassionem venerunt Qul vpe multos KNNOS DeC-
Catlıs permanserant Mercatores autem el potentes SI8NUM CT UCIS
de IHNanu mel receperunt*®, uılbus a,.(1 Domiınum elamantıbus
miıisıt nobis Domiinus AeT1s serenıtatem ei vent] ecommodum nobis

parte poster1071 trıbult auxılıuım pOost trıbunlationem 1ta, quod

B obliquata est. alıquantulum et. A B subsistit 31
illesa evasıt. ZAUTUM et argentum. ibıdem
appropinquabat. autem supplicabam 61 D addıt

€1. Omiınus. nOoster subıto immisıt nobis
11 S1C Ga;: attolebatur.S S1C Ga ; cONtınNuO
B omuittıt. addıt Na V1ıS nostre. 15 S1C (xa;: G pro.16 B u  . NOStTTrAa 5 audebat z4Ccendere.

aCcceperunft. 19 B eOommMoOd).
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paucıS diebus juxia Sıcılıam ef Creten navigantes, relinquentes a  a

arı  ım, dextra VeTrTO parte Mıtel-parte sinıstra Sıllam
enam, in qUa beatus Paulus, confiracta SUa, hyemavıt et,
dum sarmenta collıgeret, SerpeNhNs 8U.  S momordiıt (Actor XXVIUIL,
1—7 Salutantes insulam Ciprı DeI PISCES maxX1ımos, quı uUuO-

iram ei CITCGcAa 3!}  S udendobantur e precedebant NOS

jebant, intellexerant ut a2utem naute, quod NOn multum terra
Sexta autem fer12 nOost festum Omnıum Sancti0-remotı SSeIMUS.

YU.  H a portum ceivitatıs Acconensıs applicuımus. Nıversa autfem
eiyıtas obyıam nobıs OCCUITENS Cu  S gyaudıo NOS suscepit.
Inven]ı autem eciyıtatem Acconensem Lanq uam monstrum et bel-
Iuam capıta habentem sibi iny1ıcem repugnancla. Krant 1Dı
Jacobıte CUu. archiep1sc0po0 SUuO, quı mMOTe Judeorum parvulos
eircumcıdebant et Nnu. preter Domino peccata SUuA 1ın confessione
aperiebant. Alı VeIO 1PS1s NO eircumcıdebantur e SaCceL-

fitebantur. Sed uUunNO dig1t0 tam ist] (Uahmdotibus eccata SUa COR

1ı signum CTUGIS facıentes S18Nabant. ecCc1 autem
. QOS in eccles1a Su2 DOoL interpretem , Qquı se1ebat 0quı lıngua
Sarracenorum, ostendens e1s, quod, 81 circeumcıdebantur , Christus
e15 nichil.® proficiebat (cf. alx V: 2 et quod epra pPeCCH-
OTUmM por sacerdotes, qUOTUHL offie1um est inter ljepram et lepram
discernere, eurandı essent, quemadımodum dieıt Domimus ın aAl-

gyeh0 (Luc VIL, 14) Lte et ostendıte VO  IN agqcerdotıbus!
verbo Dominı audıto , quod audıre NOn CONSU@VeEraNtTt,Ipsı VvVer© Y

vYa. per gratiam Dominı sunt compunctı ıta, quod mıhr firmiter
promiserunt, quod de cetero nOoON eircumcıderent et coNfessionNes
SU: sacerdotibus de Getero facerent  * quod aqautem se d1g1t0 uno0

signabant Y quası dissimulando sustinul ropter unıtatem essencCIe
sıcutet. Trinitatem pers0n€ ; Na 1n uUunNO dig1to sunt tres partes,

et NS trıbus digıtıs ın Manı COnNjunNGtıs NOS S1IgNamus ın NO0-

mine Trinitatis et unitatıs. Quidam autem postea ecrete
t11 quod tantum ınsign1fcavıt , quod 1deo uUunNO digıto SE signan

Christo voluntatem 655e 1% credunt , CU. amen alıa sit
voluntas divinitatis, al12 humanıitatıs, uarum un alıı subicıtur,
sicut Scr1ptum est 1n ewangelıo (Luc XAH; 42) n O0 s1ı1cu%

Inven1 preterea Sur1anos ho-
650 volo, sed sicut Lu Y1S.,
M1ines, predicatores valde COrruptoS Na  S inter Sarracenos nutriti!£

et. habent. }  Z omıittıt.omuittit : parte, Qquod (x
monstrum et 81 adinvıce repugnantla habentem

Suo archiepi1scopo. 5) addıt SUOS. nıhiıl e1s
omittıt. omıiıttıt. Quidam amen mıhr signiflcave-
runt. S1C (xa; propterea. SI1C Ga sıgnarent;

1 SsSsSe voluntatem omittıt.unO dıigıto.
enutrnrıt].
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pPravıs eOTUM morıbus confirmabantur * eT; sSecreta chrıstianitatisquıdam prec10 SUDversı] revelabant Sarracenis et, qu1a de
Pane fermentato INOTEe Grecorum confcıunNt Sacramenta 2deonostra contempnebant SaCramenta, quod de vane 271M0 eonfiei-
MUS, quod nolebant adorare vel capıta ad JIla inclinare, CU  Ssacerdotibus nostrıs COTPDUS Domini ferebatur infirmis ImMmmo
SUDeEr altarıa nOostra celebrare nolebant, nısı prıus Jla 3  e abluls-ent Sacerdotes u  9 lıcet COTONAS haberent, INnhore tamenlaıcorum nutriebant ef; XOTes ore Grecorum ducebant,1a1cıs autem=-sSuls erclas nuptlas HNON contradıcebant V filıe
8e0Orum velato capıte SC DEr ıncedebant, et nullus poterat, CUJUSmodı esSseNT, AZNOSCET NecC e1 SpONsı 6i  M, donec 02ASs traducerent ‘}
et; 31 matrımonio copularent. E  s  0 d mandatum epPISCODPISul tam VITOS mulieres Congregarı fec]ı ei, DeTr interpretemyverbum vıte e1Is proposui *; 1psı ero per grati am * adeo Sunt;compunct., QquUo tam ePISCOPUS eOTUumM yuam subdıti mıhı 0be-dıentiam fecermt, et, QqUuod secundum cons1ılıum viverent,mıhı] firmiter promiserunt. Quidam autem m, ut audıvı, Indıe Kpiıphanie singulis annıs S baptizabant. Inyveni autem Nes-LOT1aN0S , (Te0rg1aN0s 1 Armenios et, quı1a ePISCOHAS vel alıquıidcCapu NON abebant, nondum DOotul 08 15 CONSTESAre. Invenıpreterea homines ecclesie nostre NON obedientes sed auctorıtate
SL: capellanos ın capellıs Suls ponebant et impune, quod lbebat,facıebant ei, eXCOMMUNLCAtiONIS sententiam nobıs latam vilipende-bant, yvıdelicet Januensium ei, OMMUNe@ Pisanorum et
CGOM. Venetinorum. Hun autfem vel HUNyVam vel Taro De1verbum audıebant. SeTMONeEM eti1am IHNeUM dedignabanturvenire , SO ero ad C0S 1v1 et eIs ante domos uas ın VICO VeTrT-bum Dei Proposul, Qqu] devote verbum Dei Ssusc1plentes sıgnumEruCGIS, facta confessione , receperunt et tunc verbum Dei

y dıehus domiıiniıcis extra CLVv1ltatem , ubı predicare CONSUEYL, cordecontrıto et humiliato lıbenter audıerunt. Inveni preterea ho-mınes de terra natos, qu]) Pullani, quod callıc dıieıtur Polanı 15NUNCUPAaNtUr. Hn soli ad Juridietionem et a.d CUra. nostrampertinere Tatebantur, VIX autem de mille 2 inveniebatur, qulmatrımon1ium SUuUumM leg1ıtime vellet custodıre NOn Nım fornı-
B contorma abhine textus lineaé nonnullae ıllısıbilesSUunt. » infirmis terebatur.

.  m locis. COTONAam
concedebant. semvelato capıte. dueerent. SIC (+4 et omıttit.} B proposul e18. addit Dei addıt. etf.alıud eOS potul Hır autem uanıDei audiıebant. gallice. S1C Ga; Po-lamnı \Polains.

inveniebatur
ad Curam ef jur1dietionem mneam

dare
de mille. 21 S1C Ga  9 SETVare€; Gerfo
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eationem éredebant eSSC peccatum mortale E£ant autem delı-
cate nutrıt] puer1icla et CAarNıs yvoluptatıvus penıtus dediıtı.
Verbum autem De1 aundıre NORN CoNsueverant, qad quası PrO nichilo
reputabant. Inven1ı preterea homines extrane0s, qu1ı DTO diyersıis
et immens1s Üagıtus de partıbus SU1S quası desperatı confugan-
tur qul, tımore Dominı penitus abj]ecto, nefarııs operıbus al

Ultimum e1pern1c10s1s exemplis 0124m eıyıtatem corrumpebant.
omnıbus a ]11S deterı1us s  DU homınum et amplıus ’ obturatium
et excecatum * SCr1bas et pharıseos inven]1, Qqul tantum lac et
lanam de Oyıbus rec1pı1eNTeESs de anımabus NOn curantes verbo
e exemplo 21C08S corrumpebant. Hıl sO11, COomMpuUNGtIS alııs ei, a.d
0omınum CONVersIS, verbo Dominı ei omn1ı bono resistebant, ut

adımpleretur, quod Sscr1ptum est publicıanı et mercenarıl
precedent VO ınm Sn ecelorum (Matth. AA 31) Cum
autem ceıvitatem ingTressus’ fulssem ei e2.  S innumerı1s
fagıtns et inıquitatıbus repletam 1nven1ssem , mente valde GORN-

fusas SW  9 tımor et tremor venerunt (Psalm
LLV, e% contexerunt tenebre, qula tam et importabile
ONUS SUSCCPHPOTAaN e% PIo hlls distrıcto dıe Judiel redditurus
era ratıonem. Fıebant autem singulıs C fere diebus et noctıbus
homicıdıa tam manıfesta quUall occulta. 1rı de nocte Su4as Jugu-

Mulieres antıqua GON-labant uX0res, Cu  S e1S displicerent.
suetudıne venen1s ei pot1oNıbus marıtos SuoS, ut A 111Ss nuberent,
perimebant. Tan In eivıtate homines VveNnNeEeENULL et OX1CUmM 10

vendentes; VIX allquıs 111 S eredebat et inımi6el hominıs
domestiel e]Jus (Matth X 36) Quidam autem nobıs CON-

fessus est, quod quedam anımalıa ın domo SuUu@ nutrjıebat, 6X QUO-
CU. mo potiones ıta artılcl10se comparabat **, quod, Qquı vellet
inımıcum perımere, invenijebat Pr voluntate sua, unde posset QuU.:

occldere, ıta amen quod langueret per NN UM, Ql vellet, vel per
MENHNSCH, vel, 31 vellet mortem accelerare, NOn vıveret n1ısı DOr

Namdıem Krat autem prostibulıs passım repleta CIy1tas 1
qu12 meretrices Carıus hospicla, Qquam alıı, conducebant, NOn

solum lalcı sed perso0nN® ecelesji1astıce et, quıdam regulares
publicıs etiam scortis hospitia SU2 per 0T2am eıryıtatem locabant.
Quıis eNumeTrT4Tre posset alteriıus Babylonıs SUpplicıa 1' 1in quıbus.
chrıstlianı Sarracen1s SerVIS baptısmum negabant, lıcet 1p81

mortale peccatum. confugerant. 5 obdura-
TU!  B obeecatum. addıt et. Deum.

meretrices. judıcı fere singulis.
toxiıeum et VENENUNL 11 ıta potiones artifeciore temperabat.

eıyıtas passım repleta. S1C 4a et, B; quıdem.
Aa et addunt etiam, quod omisıt. addıt

138.  A Sser yısS SUIS Saracen1s.Nagitla.
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Sarracen] instantlar ei GCUu.  S lacrımıs postularent! 1cCe6Dan enımdomiını M, ın qQUOTUmM consılıo HNO venıat anıma
He (Genes XÄLIX, 6) 1 isti chrıstianı fuerint, NOn ita DPIO uuntate nostra e0S angarıare poterımus. In tanta ei tam misera-halı confusione Yn  “ a.d unıcum confugi * singulare dıyıne pletatisauxXılıium : q ul NO VLG mortem peccatorum *, se  D ut
Convertantur ei Yıyant ® (Ezech 14), et quınescıt da  5 molımina Pırıtus Sanctiı gratiae ? Postquam verbum Do-MInı, quod Sanat, ı1Denter unıyersa ef Cu  z desiıderio audıre -perunt ut © ubısuperhabundaverat® Iniıquitas, er-abundavit e1 gygratıa (Roman V, 20) Modico autem tem-
POTe ıta conversi !© SuUunt C Dominum, Qquod dıebus ei noctıibus
NON cessabant ad me GCu lacrimis ef gemitibus urrere et DEC-cata Suü2 CUu  z Cordıbus contritione mih; 11 conüter]. Kgo VeIxosignum sancte CTUCIS fere omnıbus dedı InjJungens 81s 19

7 ut ATaet alıa ad SUCGUrrendum Sancte Terre pertinencia prepararent,mulieribus VerO sıgnatis InJunxi, ut per 1* facultates Süuasad ODUS exercıtus de pecunia sSua darent: nıhllominus tamen 1D -JUunx1 e1s mediocrem DPIO PECcGatıs Suls penıtentiam. Audientesautem 1!° quıdam Sarracenis, qualıter Dominus Operareiur, adbaptısmum CoNvVolaverunt multi autem , ut asserebant, admonıt; 16In sumpnis * vel Domino Jesu hristo vel beata Virgine vel 18alıquo Sancto 19 a 6rTore Machometi ad Christi gratiam S:transferrent. Dıeebat e1s, ut ASSETUNLT, beata Virgo, Qquod,nisı *0 christlanı Herent, 1ın ProX1Imo advenientibus chrıstianis et,Yıctoriam obtinentibus, misera TIG 21 perırent. Dominusautem 0Ccasıone ÄAcconensis D Cıvıtatis aperuıt mıhiı hO0-st1ium Magnum OF, XVI, 0J Na  S resıiduum terre n0Stre, ın
Qu2 chrıstianı abıtant, ad exemplum Acconensium desiderayitverbum divıine predicationis audire et, recepto0 CYUCIS S12'N0 A Xdefensionem terTe, sıcut S tam Suln Domino DTO peccatısSuls 2 offerre, videlicet Tyrus, Baruth et e10 2 ei Oppıdum,quod dieıtur Urach, et Tortose e Margate et; Album Castrum eI'rıpolı et Antiochia et, insula Cyprı habens episcopatum Cu  ztrıbus epıscopatibus, preterea “* Japhe ei Cesarea. Hec sunt

omittit. addıt posiıtus. 3 addıt et.peccatorıs. Convertatur Yıvyattarda. unıversa hbenter. addit
SIC Ga: Omisit.S1C  K (a et. superhabundavit. SIC ({a et B; (} CON-

omittit.
}  9 ad Dominum Conversı sunt 11 omıittıt, Womıittit: ad SUuCC. secundum. >1omittit. quı moniıtı sunt. SUmMnNn11s. auftab ut. quod. D morte misera. 6,omittit. signNO CTUCIS.
La ; et, 26 omıittit. Z

24 omıittit. O Ga et

um 24, omıttit.
(Aibelet 8 b archiepisco-
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cCıyıtates et 0oppıda, Qu® nobis Dominus reliquıt el va ındıgent
predicatıone. Sarracenı autem adyvyentum p  T  um valde H308-
uun Nos eTr0 0198411 desıiderıo et exultatıone eXPeciamus AUX1-=-
Iıum de SanciO ei, de iidelıum PSTreSIINOUM adventu Opportuno
ad Succurrendum 'Terre ancte J ut hereditas Dommı a 1 DLIS
lıberetfur et partıbus orJıentalıbus eccles1a2 Dominı reparetur
et Sarracen], UUl 2dAhue tımore all0orum tenentur d Dominum
conrertantur ei cehrıstjanı nostrı Q Ul partıbus OrJjentis sub Pa-
ZanOoTum domıin1o0 COMPTIMUNGUF liıberentur. Te 24Utem s1icut
i multorum relatıone d1d1C1, quod fere tot. Sunt chrıstlanı 1Nnter
Sarracenos quot Sunt Aarracen], qul cotıdıe CU  S lacrımıs Sp  an
auxılıum et PETESTINOTUM SUCGESSUM Eg0 VeIOQO terram PTrOMISS10-
N1S, terram desiderabilem et. sanctam, nondum INSrAaYı lıcet, 1vıtas
Acras V1ıX distat 1060 habıtatıoniıs Jesu Chrıstı1, ubı LUSO CONCEPTUS
ei; NUutCItUSsS fuıt et; angelus (+abrıel Vırgıni gaudıum sıngulare ad-
NUNcC12AV1T sc1ilıcet Nazareth H151 Der OCTtO mıharıa ef mMo0onte
Carmeli, ubı Elyas propheta vitam duxıt herem1ticam, 1151 DOoL
frıa mılıarıa quem OCUu.  S SUSPITCHS , quoties fenestram do=-
IHNUS In0908 ADNET10,

Propter meium Sarracenorum nondum l06ca sancta V1IS1ILarTı
Sed quasıi *! habens AAy U a mentum 12 nondum bıbı, sed d1y1-
u eXPECcLO subsıdıiıum quod m1ıttıt nobis 1 tempore OPPOrtUNOG,
SICH mentes nostras yinculum Gcarıtatıs Christi CONIUNXI 152 DO-
M1ına vestra lıtterıs presentibus GOMIUNSCIO ei; vobıs cConN]ı1unNctiım
serıbere volulı ut o1t vobıs COM ULH®E yaudıum de profectu MeO0
et de defectibus Passlo. Vos autem de statı
vestro et de hus, de quıbus NI He alıquam rec1pla consola-
tLonem reser1ıbatıs. 0 vero yiıfam Hea donec venlat EXEeTr-

CILus, S16 Ordinavı, quod MN 1116010 celebrata 0CCH-
LOTEeS DIO DOost merıdiem den1que, SUumMptOo c1bo CUu

Mag dıfncultate (meum appetıtum manducandı et ıbendı
MI1IS1, 6X quO terram ultramarınam INSIESSUS sum), inüirmos HOL
C1Y1LALEM opporte i® visıtare usqu®e a N post
ost hoc VeIrÖ0 CAausas orphanorum et yvıduarum et alıorum, quıbus

JUSt1C12 dieere 14802  b valeo, Cum tumultu et ZFTaVAaMINeE
FOC1D10 1 1Ta quod dıleete temMpuSs lectionıs HON 2060, HIS! ad
M1ISSam vel ad matutlnam , vel qQuUuH alıquod modieum SDaCclIum

abscondo Tempus autem oratıonıs et consıderatlonıs qu1eto
NOCHIS emMporı FOSCTIVaVYVl, QUuMq UE tum 1ta fessus SsSuhl vel GUr-

autem » OMITTIL SUCCUTSUMmM sancte
"Terre. timore detinentur. OCu Omiıttıt

Sequentia desiderantur codiece plus.
VIX. x QUamYıs. pro ad mentum legıt adhuc.

TECIDIA, quiet1 noetis tempore.
Zeitschr XIYVY
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atus, quod 0IM orationıs NOC proprıe iNnUrmı1tatls consıderationız
OSSUumM VaA{I8. Vos autem Carıssımı 0TAatLe DTrO MO, ut Bus det,
mıhr humilitatem VeEram et pacientiam tolerandı abores a
utem aNnıme mee eT subsıdıum Sancie erre, ur pIUS Dominus
enebras orJjentales illumınare dıgnetur et negotium 'Terre Jsancte
promoveat et miıhı et omnıbus aM1C1S yıtam bonam ünemque
beatum, ut S1C DEr bona temporalıa LraNseaAMUS, 1T HON amıtta-
IHUS etferna ! Priusquam autem DEr gratiam Deı toto empore
hyemalı verbum Dominı Acconensibus SCM1NAaYI, ai COD10Sa multi-
tudo corrupte admodum eirıtatıs est a Dominum. AÄAu-
dientes al1e cıvıtates, quomodo Dominus operabatur, exemplo Ac-
econens1um incıtatı frequentes NunGc108 ad N6 mıttebant SUppAL-
cantes, ut 1DS0S carıtatıs intu1ıtu Visıtarem. Ego Ver©Ö0 ıntellıgens,
ostıum MAaghıum mıhl 6558 pertfum or XVIL, 9),
immınente tempore quadragesimali, hecet valde diffieilis et per1-
eulosa esIseE Y12 et, DEr terram Sarracenorum e1 maxıme et; pOr
terram ©  M, qul diıeuntur ÄAssası, eTe transıre, de Do-
mMıinı conüdens aux1l10, multis dolentibus et entibus, ıter arrıpur
e DOSt venlens in ciıyıtatem I1yrensem C0 Kaud10 e devotione
tam clero QUam populo receptus SUum, quıbus verbum Do-
mıniı dıebus alıquot predicayvı. Semen 2ULem DEr gratiam Der
cecıdıt ın terram bonam, sıcut (ef. ALLL, 8);
aCcCta peccatorum Confess1one, S1820 GTrUGIS recepto, et SUuz
Domino optulerunt Vıdi autem puteum AdUUaum, quem
dicıtur, quod Dominus requievit, Cum venıret ad partes Iyrı et.
Sydonis, de QuUO d lıtteram dieit Salomo In ecantieıs (IV, 15}
Putifeus AyUAarum viventium, Qu 6 filuunt impetu de
Lybano Mons autem Lybanus NN onge Temotus est 1060
1110, et subterraneos 2  “ meatus mM COP10S@ a.d Locum
um defiluentes constitkuunt puteum Masıum quası Parvum lacum,
qul vVerO ON abet, ut Credo, sıbı sım1ıl1em In toto mundo. M1-
1tes VeTO Tyrenses armatı econduxerunt d areptam
Sydonlorum , ubı Der noctiem fecı predicans chrıstianıs,
QU0OS 1b1ı 1Inven], verbum Dominı et, ostendens, qualıter infer Sarra-

commendabiılıter eberen CONversarı, H6 Dominı
propter 1PSOS blasphemaretur inter gyenteS; 1psı vVer©o 1n Ciıyıtate
Sarracenorum valde eran cCorruptı, et CSO raudem Machometi
o execrabılem e1us doetrınam PTIO MeÖ e1s detex1, quod
quı1dam quası inter legem christianorum et, Sarracenorum
hesıtantes claudıcabant (cf. 1 Reg, 21) Visıtayvı autem
modıicam capellam 1n agTIS eXtra eıyıtatem derelictam, ubı yas
venıt ad vy1duam ıIn Sarepta hgna colligentem. Inde VOTO transı-

omittit: sicut legendum Sse videtur: sub-
errane]l.
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urus in erıthum et; eiyıtatem Sydoniensem, quam fenent Sarra-
cen], premiısı NUuNG10S, ut miılıtes ciyıtatıs mıh1 obyıam venirent,
quı mıhı 0O6currentes GU.  S multıtudıne 2rmatorum DEeI fterram
Sarracenorum et Me05S duxerunt. Archilepiscopus autem Sıl-
ranorum , qu1l habıtabat ydonem, inter Sarracenos extra eıyıta-
tem mihı pedes OCCUrT1t. Transıy1ı aıltem DOT locum, ubı muliıer
Uanane2 poSt Dommum elamans: ei de m161S, qu e cadunt
de domınorum SUOTUMmM, atulos edere @

27), GU.  S 0omn1ı humiılıtate 4SSEeruUult. Ad pedem autem montis
Libanı reliquı duos fontes, sc1iulıcet Jor e Dan, unde Jordanus
filuyius inıtıum et inde sortıitus est Jordanus De
monte autem Lybano, qQUum MAaxXımus est In estate calor, afflut
nıX et, Sub palea eustodıtur et COare vendiıtur, ut YIDO COomMmMI1SCE2-
tur a temperandum et. reddat frıgıdum V1inum. 08Stquam autem
alıquo% dıebus OTa fecı in ciyıtate Berıithi et g1s verbum De1
predicavı, omnıbus signatıs Lam mulerıbus Q Ua VITIS et, eti1am
parvulıs, sıgnato domıno cıyıtatıs GU.: milıtıbus elus, tTansıVı ad
ciyıtatem B1biy, de UUuO dıeitur 1in 1070 kegum (IIL Re  s  s V, 18),
quod Bibliu transmıttebant lıgna de Lybano 3A ediicandum
templum Dominı, qul 6CUu gaudıo mınımo 10
mMaXımum Iune recıplentes, audıto verbo Deı, cCompunctı sunt a
penitentiam. rat 2tem ciyıtas 1la valde COTrTunta et. ePISCOPUS
locı pauperrimus, sed hıberaliıs e humiılıs, quı CU.  E Domino CIV1-
Aatls et; unıvyerso populo SIgNUm Eerucıs receperunt. Inde VeIO
transıturus rıpolım reperı yineas, qu® bis 1n ANNO vıindemeanftur,
et fontem irrıgantem multitudınem ortorum , de QUO dieitur 1n
Cantieis IV 15) onNSs ortorum 3A itteram Cum 2utem
appropınqguassem rpolım , eiyıtatıs et. prınceps 106218
08  S multıs mılıtıbus obyıam mıhı venerunt, ıIn qu@ eiıyıtate Ö

Vı-portunt 116 PUSDALO d bestias Ephesı (ef. 1 Cor. XV, 2)
dens autem, quod a.d Dominum uniıvrersalem converterentur, 1n
eadem Cıy1ıtate DEr eENSCH fecl, et quia COMMUNIS ıngua
cCiıyıtatıs erat lingua SarraCcenNa, DOI interpretes frequenter predi-
cabam e contessiones audıebam. Inde VeTrO transıvı ad oppıdum,
quod dieıtur Cracum, quı conjunctus est erre COTUN, quı Assası
Nuncupantur ; ubıque autem occurrebant mıhr GU.: devo-
tıone Vırı et mulhlieres ei parvaulı. Cum a4utem NOn auderemus
premiıttere NunCc10S, mıtftebamus colombas ferentes hlıtteras nostras
sub alıs, ut homines ciyıtatıs nobıs occurrerent, propter metum
PaSanNOoTUum. Inde vVOeTrO VeNIMUS d oppıdum uoddam Templa-
riorum , quod dieıtur Castrum um. Hratres autem miılıcıe
Templi, postquam ıbı DOT dies alıquot verbum De1 predicavı, CON-
duxerunt INe CU  S mna armata ad cıvıtatem , qu®o 1c1ıtur

et.
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Kratheradus, SIC dıctam, quod QIt9 S11 ante insulam Erradıi,
in u22 columpne quondam eran vıtree, In quıbus Peirus invenit
nobılem mulıerem, matrem beatı Clementis, que mendicabat in 1R-
qaula 1l1a, et G3  S lio SuoO reddıdıt, quı e2  S POL multos A
amıserat. HKot 2utem in eiyıtate ılla, QUG modica est, sanctıssıma
apella, IN beatus Peirus, dum transıret Antiochlam, ıIn honore
e2te Virginis edifcavıt, Qu®6 fu1t prıma ecclesı1a 1n honore beate
Virginis, ut dıcltur, edincata, 1n QUa Dominus HOT miracula facıt,
quod NOR solum chrıistianı, sed et eti1am Sarracen1ı d 2  S
peregrinatıon1ıs veniunt. In YyUa geecles12 postquam m1ıssam cele-
Dravı, facto eTMON® d populum , duos S5arracenos baptızavı.
Cum antem ad hospıtium fulssem, quıdam l1s, qul
dieuntur Assası , H6 eCcutus fuerat DEr Mare et Lerras, ut
ınterficeret; ,D CONVersIS a iidem manıfestatus Captus esT et
Incarceratus, e1 1t2 Dominus de manıbus e1us lıberavit. Inde
Oro t{ransıvı CUHl MNanlu armata In eiıryıtatem quandam a2bentem
oppıdum munıtıssımum , quod Gastrum dieltur Margant, In 4 UO

pOor dıes alıquot verbum Deı predicassem, VIFrODOSUETEA: per
HaAre fransıre 1n Anti:ochlam. Dominus enım eiyıtatıs GCGUL eclero
gt; populo SN desideri0 adventum IHeuUumMm prestolabant. atrl-
archa VOTO Iherosolymıtanus misıt mıhı lıtteras, ut reverterer, eOÖ
quod passagıum immiıinebat ei eXpeciamus adyvyentum peregrinorum.
Inde VeTrO T1polım proposul navıgare Ciprum. (J+aleas
armarı fec1; LexX eanım 1pr misıt inıhl 1tteras ÖN  z nuntus Suls.
Kxpectavi autem PE dies quindecım et, yventum ydoneum habere
NOn pOotulL Audiens autem, quod quidam de heremitis 1271
mOontis, quı diecıtur Nero, transısset In Cyprum habens
TUuGeEem In 1Mpressam, Quam beata Virgo, ut asserebat, SUO
DeCctor1 impresserat et, 81  3 iın Cyprum miserat, nolur iılluec Ire,
Hall heremiıta iılle re:  fa  © et clerum e1, opulum CTUGO sıgynaverat,
e% 1de0o evadens DOT oTratam Deı pericula mortis lurıma 10-
VOrSus Sum ad civitatem nostram. Acconenses autem absentiam
mMec2am moleste ferentes frequenter de eiyıtate exıbant, dum O71
Geretur e18S, quod C  5  Ö revert1 deberem Cum autem DEr dies
plures mıhr obyıam exırent, postquam certum nuntıium de adrvrentu
1n60 acceperunt, Cu  z mulıeribus et, parvuliıs ıhı obyr]ıam OC=-
currerunt. Nunce in eiyvitate Acconensi frequenter d mMare
resSpP1C10 ÖU.  S laerimis et desıder10 Ma  N eXxpectians adventum
peregrinorum. Tre enım , auod 81 n n fla  M millıa mılıtıibus
armatorum haberemus, DOr gyratiam Del, qul nobıs resistere Va-
lent, NOn Invenıremus Kst enım Agn dıiscordıa inter Sarra-
cenos,  et multı DTO certo erIOoTrenm SUUDNL aSN0OSCENLES, S1 aude-
rent et. haberent auxılıum Christianorum , converterentur ad

addıt mıhr invenerimus. terrorem.
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Domıinum. TE autem, quod chrıstıanı habıtantes ınter Sarra-
populos sunt m1inores M Sarracen]. Multı autem

chrıstianı habıtantes iın partıbus Orientis In terram preS-
byterı Johannıs audıentes adventum Cruces]1ZNatOoTUM, ut e1S VO-

nıant ın auxılıum, movent ZUOTIAN CU.  s Sarraceniıs. Sarracen]
autem, quı2 multas et. varıas habent SECTAS, valde inter Snnt
divisı. Quıidam autem egem Machometi tenent, a lı parvı PeN-
dent , unde contra mandata Machometi yınum bıbunt, GAarnes

POTCIVAS comedunt NeC MOTeE 2,110TUmM Sarracenorum CITeUM-
ceıdunt. Vetulus montane abbas est rel1g10n1s rTatrum utello-
ruü Qu1 NnON tenent alıam Jegem, nısı quod eredunt per obe-
dienc1iam qalvyı fer, quidquı e1S precıplatur, et 11 dieuntur Assası,
quı occıdunt tam Christianos Q ua Sarracenos Sunt a,111 Sarracen],
quı dieuntur occulte leg1s; legem enım, qQuam tenent, nullı nNıs1ı filıs
Suls, . 1aMm sunt provecte etatıs, revelant, 112 quod UXOT6S

COTrUuN, quod marıtı credunt, 18g norant, quı DTIUS promıttunt,
S! interficl, QUUu— al1ıcn1 nis1ı Alus Suls, ecreta leg1s S€ mManl-
festent. Sunt a,111 miserabiıles et Sıne alıqua lege homines, quı
dıcunt, quod ın dıe jJudichl , qUum eus queret: ()uare NOn SCI-

vastıs le  em ILudeorum 4 9 respondebunt: Domine, NOn tenebamur
eam SCIVaLC, Qqula DNORN 8gam SUSCEPIMUS NeEC6 Iudei fulmus; quUare
nOonN eustodistis egem christianorum ? Domine NOn tenebamur, quıa
christianı 1000 fuumus simılıter NeC egem Sarracenorum debu1-
INUS SCTVALIC, qula non fulmus Sarracen]1, et, ıta DEr prıvatıonem
alıorum In dıe 1ndien eredunt evadere, CUH tum dıicat Dominus
(Matth. A 30) Qu1 NO est Cuhn, contra est.
Inven alı0s, quı dieunt anımas morı Cu  S COTDOIE, unde quilıbet

Quia verx° in‚gunt  < amqguam bestie DIO Süua ‚pessima voluntate.
terra Sarracenorum predicare NODN poteram, In fin10 erre Christia-

et Sarracenorum, quUuum poteram , predicabam et DEr ht-
eras, QUaS 818 transmıttebam IN SarTacenNO0 scr1ptas, err

et legı1s nostre verıtatem e1Is ostendebam Multı autem Sarra-
cenNnIısS filıos DEr sacerdotes Surlanorum baptızarı facıebant
hac sola intentione , ut diutius vıvrerent. nNnter 11108 autem, quı
christiano nomine censentur, multos inven]1, qul 6X defectu SA

doecetrine In iide nostra maxıme errant, qui principalıter 1n (qU2-
tuor partes sunt divis]. Surianı autem sunt YreC1; Spirıtum

VerO0 1nanctum <010 patre procedere dieunt. Nestorlanı
Christo du  E  uS asseruntft , s1Cut ın 8 sunt due nature et.
due voluntates, unde, heet Christus sıt Deus, dieunt Marıam fuısse
matirem Chrısti, NON amen Dei; et. ‚210 erant 0MN6S, quı SUNT
In terra presbyterı1 Johannıs, siput miıhr dısıt quıdam mMerCator,

cultellorum. e alıquu. servastı.
(3 scilıcetIludeorem. eam HON SUSCIPIMUS.
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8 inde venerat, quı de OVO factı SUNL. Jacobite,
quı dicunt, unnnl tantum in Christo naturam e1 VÜO=
luntatem, s16uft unam Humana enım natura absorpfa
est, u% alse asserunt, dıvına, siecunt AQuO, Que Uundıtur In
V1NO, VinNO absorbetur. Patrıarcha VGIO Maronıtarum Cu.  = archi-
ePISCONIS et; ePISCOPIS SUl1s et, populo Maronitarum sıb] ubdito,
relictis omnıbus errorıbus, catholice e obedientie Sancte KRomane
ecelesıe su  1dıt, ef; multi, fam de hereticıs In partıbus Orlen-
alıbus commanent.ibus Qquam de Sarracenis, 1 SaNnam doctrinam
audırent, acıle, utG credo, d Dominum COonNverterentur. Vos
autfem oOrate Deum, qul nıchil odıt M, QJuU® ecı et ho=-
mınes vult ad agnıtıonem verıtatis venire, ut 1DSe in dıebus istis
orjentales tenebras illuminare dıgnetur, AaMmMen. Tate PTO
et DTO mels et speclaliter PTO capellano Me0, fidelissimo S0OC10
M60, Johanne videlicet de Cameraco!

5Findiinge.
euchlin Wimpfeling. Hutten Erasmus. Berus.

Von
&ustar nod.

I, Z Johannes euc  .
Im NSC b dıe Von Ludwig Geiger 1n den etzten

Jahren gelegentlich gegebenen Nachträge seınem Briefwechsel
Reuchlin’s (vgl besonders Zeitschrı vergleichende Litteratur
und Kenaissance-Litteratur , K IV) S81 hler 61n bısher
unbekannt gebliebener Brief Reuchlin’s Rudolf Agricola mıt-

kommen ist.
geteilt, der in einer Abschrift des Beatus KRhenanus auf unXs g‘-

Dıeselbe efindet sıch auf der inneren Seite des
Deckels des Sammelbandes Nr 350 der Bıbl RKhenana auf der
tadtbibliothek Schlettstadt eingeklebt, una ZAWar als AnhangJoannis euchlın Phor CeNsIS. doctoris ın soptfem psal-
MOS poenitentiales hebraicos interpretatio de uerbo ad uerbum,| e1sdem cCommentanoli Sul, a,.d diıscendum linguam


